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Diese Norm ist Bestandteil der Reihe 

 Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlamm-
untersuchung 

 Biologisch-ökologische Gewässeruntersuchung (Gruppe M) 

und beschreibt das Verfahren 

 Anleitung zur Probenahme von Zooplankton aus stehenden Gewässern 
(M 16). 

 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15110:2006) wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 230 „Wasseranalytik“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN 
(Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der NA 119-01-03-05-06 AK 
„Biologisch-ökologische Gewässeruntersuchung“ im NA 119-01-03 AA 
„Wasseruntersuchung“ des Normenausschusses Wasserwesen (NAW) im 
DIN. 

Diese Norm wurde für die Umsetzung der Richtlinie 2000/60/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2000 zur 
Schaffung eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im 
Bereich der Wasserpolitik1)  entwickelt. 

Es ist erforderlich, bei den Untersuchungen nach dieser Norm Fachleute oder 
Facheinrichtungen einzuschalten und bestehende Sicherheitsvorschriften zu 
beachten. 

Bei Anwendung der Norm ist im Einzelfall je nach Aufgabenstellung zu prüfen, 
ob und inwieweit die Festlegung von zusätzlichen Randbedingungen 
erforderlich ist. 

Die als DIN-Normen veröffentlichten Einheitsverfahren sind bei der Beuth 
Verlag GmbH einzeln oder zusammengefasst erhältlich. Außerdem werden 

                                                

1) Nachgewiesen in der DITR-Datenbank der DIN Software GmbH, zu beziehen bei: 
Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin. 
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die genormten Einheitsverfahren in der Loseblattsammlung „Deutsche 
Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung“ 
gemeinsam von der Beuth Verlag GmbH und von dem Wiley-VCH Verlag 
publiziert. 

A  e für die Abwasserverordnung (AbwV) — entha ten in der neuen 
Verordnung zu § 7a des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhausha tes 
(WHG) über „Anforderungen an das Ein eiten von Abwasser in Gewässer und 
zur Anpassung des Abwasserabgabengesetzes“ — re evanten Einheits-
verfahren sind zusammen mit der AbwV und dem WHG und a  en noch 
fortge tenden Abwasserverwa tungsvorschriften a s Loseb attsamm ung 
„Ana ysenverfahren in der Abwasserverordnung — Rechtsvorschriften und 
Normen“ mit dem Ergänzungsband 1 (DIN-Normen), Ergänzungsband 2 (DIN-
EN- und DIN-EN-ISO-Normen) und dem Ergänzungsband 3 (DIN-, DIN-EN- 
und DIN-EN-ISO-Normen) herausgegeben worden. 

Normen oder Norm-Entwürfe mit dem Gruppentite  Deutsche Einheits-
verfahren zur Wasser-, Abwasser- und Sch ammuntersuchung sind in 
fo gende Gebiete (Haupttite ) aufgetei t: 

A  gemeine Angaben (Gruppe A) (DIN 38402) 

Sensorische Verfahren (Gruppe B) (DIN 38403) 

Physika ische und physika isch-chemische Kenngrößen (Gruppe C) (DIN 38404) 

Anionen (Gruppe D) (DIN 38405) 

Kationen (Gruppe E) (DIN 38406) 

Gemeinsam erfassbare Stoffgruppen (Gruppe F) (DIN 38407) 

Gasförmige Bestandtei e (Gruppe G) (DIN 38408) 

Summarische Wirkungs- und Stoffkenngrößen (Gruppe H) (DIN 38409) 

Bio ogisch-öko ogische Gewässeruntersuchung (Gruppe M) (DIN 38410) 

Mikrobio ogische Verfahren (Gruppe K) (DIN 38411) 

Testverfahren mit Wasserorganismen (Gruppe L) (DIN 38412) 

Einze komponenten (Gruppe P) (DIN 38413) 

Sch amm und Sedimente (Gruppe S) (DIN 38414) 

Suborganismische Testverfahren (Gruppe T) (DIN 38415) 
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Außer den in der Reihe DIN 38402 bis DIN 38415 genormten Untersuchungs-
verfahren  iegen eine Reihe Europäischer und Internationa er Normen a s 
DIN-EN-, DIN-EN-ISO- und DIN-ISO-Normen vor, die ebenfa  s Bestandtei  
der „Deutschen Einheitsverfahren“ sind. 

Über die bisher erschienenen Tei e dieser Normen gibt die Geschäftsste  e 
des Normenausschusses Wasserwesen (NAW) im DIN Deutsches Institut für 
Normung e.V., Te efon (030) 26 01 – 24 48, oder die Beuth Ver ag GmbH, 
10772 Ber in (Hausanschrift: Burggrafenstr. 6, 10787 Ber in), Auskunft. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15110:2006) wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 230 „Wasserana ytik“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN 
geha ten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationa en Norm erha ten, 
entweder durch Veröffent ichung eines identischen Textes oder durch 
Anerkennung bis November 2006, und etwaige entgegenstehende nationa e 
Normen müssen bis November 2006 zurückgezogen werden. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationa en 
Normungsinstitute der fo genden Länder geha ten, diese Europäische Norm 
zu übernehmen: Be gien, Dänemark, Deutsch and, Est and, Finn and, 
Frankreich, Griechen and, Ir and, Is and, Ita ien, Lett and, Litauen, Luxemburg, 
Ma ta, Nieder ande, Norwegen, Österreich, Po en, Portuga , Rumänien, 
Schweden, Schweiz, S owakei, S owenien, Spanien, Tschechische Repub ik, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Ein eitung 

Die Struktur der Zoop ankton-Gemeinschaft ermög icht Informationen über 
einen Tei bereich physiko-chemisch und biotisch prägender Einf ussgrößen. 
Diese sch ießen den pH-Wert und versauerungsre evante Variab en, toxische 
Chemika ien, die Phytop ankton-Struktur und -Abundanz (d. h. die 
Produktivität eines Sees) und die Intensität des Beutedrucks durch Fische ein. 
Die Wirkungen des größense ektiven Beutedrucks sind gut bekannt und die 
Größenstruktur der Zoop ankton-Gemeinschaften kann daher ersatzweise für 
die Schätzung von Fischpopu ationen genutzt werden. 

Zoop ankton setzt sich zusammen aus einer großen Anzah  von Arten mit 
einer Größe zwischen 0,05 mm bis 20 mm, im A  gemeinen  iegt die Größe 
unter 2 mm. Die Hauptgruppen sind die Rädertierchen (Rotatoria), 
Wasserf öhe (C adocera) und die Hüpfer inge (Copepoda). Einige Garne en 
(Natantia, z. B. Mysidae) und die Larven der Zweif üg er (Diptera, z. B. 
Chaoborus) können ebenfa  s a s Bestandtei  der Zoop ankton-Fauna 
angesehen werden. Rädertierchen und Krebstiere, die die Uferzone stehender 
Gewässer bewohnen, können ebenso mit den eigent ichen P ankton-
Vertretern zusammengefasst werden. Fisch arven, Wanzen (Heteroptera, z. B. 
Corixidae) und Käfer (Co eoptera) werden ge egent ich auch in 
P anktonproben erfasst, aber nicht a s Bestandtei  des Zoop ankton 
betrachtet. Die Methodik für die Probenahme von Protozoop ankton 
(Protozoa) wird in dieser Norm nicht behande t. 

Zoop ankton-Untersuchungen  iefern wertvo  e Informationen für die 
bio ogische Überwachung stehender Gewässer, denn diese Organismen-
gruppe umfasst Arten, die 

a) in einer großen Spanne unterschied icher stehender Gewässer in einem 
ausgedehnten geografischen Bereich vorkommen und g eichzeitig 
spezifische Umwe tansprüche haben; 

b) hinsicht ich ihrer geografischen Verbreitung und ihrer Umwe tansprüche 
gut bekannt sind; 

c) genere   eine große Ausbreitungsfähigkeit aufweisen, die es ihnen 
ermög icht, schne   auf Sanierungsmaßnahmen zu reagieren; 

d) für ihre Probenahme nur einen begrenzten Aufwand an Zeit und Geräten 
erfordern. 
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WARNUNG — Arbeiten im oder am Wasser ist von Natur aus gefähr ich. 
Diese Norm hat nicht den Ansatz, a  e Sicherheitsprob eme 
anzusprechen, die überhaupt bei ihrer Anwendung auftreten können. Es 
 iegt in der Verantwort ichkeit des Anwenders, geeignete Gesundheits- 
und Sicherheitsmaßnahmen festzu egen und sicherzuste  en, dass diese 
im Eink ang mit den jewei igen nationa en Bestimmungen sind. 

ANMERKUNG Entsprechend der K assifikation nach [5] ist die  ange a s 
C adocera bekannte Gruppe in vier Ordnungen aufgetei t worden: Ctenopoda, 
Anomopoda, Onychopoda und Hap opoda. C adocera wird in dieser Norm jedoch a s 
a  gemeine Einheit benutzt. 

 

1 Anwendungsbereich 

Diese An eitung  egt a  gemeine Verfahrensweisen für die Zoop ankton-
Untersuchung in stehenden Gewässern für die Zwecke der 
Gewässerbewertung und die Bestimmung des öko ogischen Zustandes fest. 

An eitungen zur Probenahme und zu den ansch ießenden Schritten für die 
Konservierung und Lagerung werden gegeben. Diese Verfahrensweisen für 
die Probenahme bieten eine das gesamte stehende Gewässer umfassende 
Beurtei ungsgrund age für Artenvorkommen (re ative oder abso ute), 
einsch ieß ich seiner räum ichen Vertei ung und zeit icher Trends sowie die 
Berechnung der Biomasse und der Zoop ankton-Produktion. 

Dieses Verfahren gi t nur für die Probenahme vie ze  iger Zoop ankton-Arten, 
die die pe agischen und  itora en Bereiche von Seen, Stauseen und Teichen 
besiede n. Das Samme verfahren kann auch in  angsam f ießenden 
Gewässern und Kanä en angewendet werden. 

ANMERKUNG Die beschriebenen Frei andverfahren sind für die Probenahme von 
P ankton-Arten der Freiwasserzone und von P ankton-Arten des Uferbereichs 
geeignet. Sie sind nicht geeignet für das Samme n der Uferarten, die primär auf oder 
in der Sedimentoberf äche und auf der Oberf äche von Wasserpf anzen  eben. 

2 Normative Verweisungen 

Die fo genden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments 
erforder ich. Bei datierten Verweisungen gi t nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gi t die  etzte Ausgabe des in Bezug 
genommenen Dokuments (einsch ieß ich a  er Änderungen). 
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prEN 14996, Wasserbeschaffenheit — An eitung zur Qua itätssicherung 
bio ogischer und öko ogischer Untersuchungsverfahren in der aquatischen 
Umwe t 

EN 25667-1, Wasserbeschaffenheit — Probenahme — Tei  1: An eitung zur 
Aufste  ung von Probenahmeprogrammen (ISO 5667-1:1980) 

EN ISO 5667-3, Wasserbeschaffenheit — Probenahme — Tei  3: An eitung 
zur Konservierung und Handhabung von Wasserproben (ISO 5667-3:2003) 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments ge ten die fo genden Begriffe. 

3.1 
anoxisch 
Zustand, bei dem die Konzentration von ge östem Sauerstoff so niedrig ist, 
dass bestimmte Gruppen von Mikroorganismen vorzugsweise oxidierte 
Stickstoff-, Schwefe - oder Koh enstoffverbindungen a s E ektronenakzeptor 
verwenden 

ANMERKUNG Wenn die Sauerstoffkonzentration nu   erreicht, nimmt die 
Schwefe wasserstoffkonzentration (H2S), ausge öst durch anaerobe bakterie  e 
Aktivität (kein Sauerstoff vorhanden), zu. Die anoxischen Bedingungen beeinf ussen 
merk ich den Kreis auf anderer Nährstoffe, die Produktivität des Ökosystems und die 
Vertei ung der Biota. 

3.2 
Oberf ächenwasserkörper 
abgrenzbarer, bedeutender Bestandtei  eines Oberf ächengewässers, zum 
Beispie  eines Sees, einer Ta sperre, eines F usses, Baches oder Kana s, 
eines Übergangsgewässers oder eines Bereiches eines Küstengewässers 

[Richt inie 2000/60/EG] 

3.3 
dimiktischer See 
See mit Frühjahrs- und Herbstzirku ation (in der gemäßigten K imazone) 

3.4 
Epi imnion 
Wasserschicht oberha b der Thermok ine in einem geschichteten Wasser-
körper 
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3.5 
Fixierung 
Schutz vor Zerfa   der morpho ogischen Struktur von Organismen 

3.6 
Wirkungsstudie 
Untersuchung der bio ogischen Fo gen eines vorausgegangenen Eingriffs in 
einen Wasserkörper 

ANMERKUNG Eine Studie der Fo gewirkungen einer Gewässerbe astung so  te 
a s Grund age späterer Sanierungsmaßnahmen dienen können. 

3.7 
Habitat 
Ort, an dem eine Pf anze oder ein Tier natür icherweise vorkommt 

ANMERKUNG Das kann entweder das Verbreitungsgebiet oder der Fundort eines 
Exemp ars sein. 

3.8 
Hypo imnion 
Wasserschicht unterha b der Thermok ine in einem geschichteten 
Wasserkörper 

3.9 
Litora  
f ache Uferzone eines Wasserkörpers, in der das Licht bis zum Grund 
durchscheint, gewöhn ich durch bewurze te Pf anzen besiede t 

3.10 
Metazoen 
mehrze  ige Tiere, die sich aus Embryos entwicke n 

3.11 
Metazoop ankton 
mehrze  iges Zoop ankton (siehe 3.21) 

3.12 
Pe agia  
Freiwasserkörper außerha b des Litora s 
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3.13 
P ankton 
Organismen, die im Wasser treiben oder schweben, meist aus winzigen 
Pf anzen oder Tieren bestehend, aber auch größere Formen mit nur geringer 
Eigenbeweg ichkeit einsch ießend 

3.14 
Konservierung 
Schutz der organischen Substanz vor biochemischer Zersetzung (Abbau) 

3.15 
Probenahmeste  e 
Bereich innerha b eines Wasserkörpers, aus dem Proben entnommen werden 

ANMERKUNG Ein Probenahmeste  e wird durch ihre geografische Lage, Tiefe 
und unveränder iche Randbedingungen (z. B. F ussbetttyp im F achwasserbereich) 
bestimmt und auf der Grund age der Genauigkeit, mit der diese Angaben gemacht 
werden, abgegrenzt. Wenn die Probenahmepunkte wiedergefunden werden müssen, 
so  te im Zweife sfa   vor a  em auf die Wassertiefe und den Typ des 
Gewässergrundes Wert ge egt werden. 

3.16 
geschichtetes Gewässer 
stehendes Gewässer mit Temperaturgradienten, die zur Ausbi dung einer 
oberen wärmeren, g eichmäßig temperierten Wasserschicht über einer 
unteren kä teren, ebenfa  s g eichmäßig temperierten Wasserschicht führt 

ANMERKUNG Zwischen der oberen Wasserschicht, dem Epi imnion, und der 
tieferen Schicht, dem Hypo imnion,  iegt eine Übergangszone, das Meta imnion (siehe 
Thermok ine). Die Temperaturschichtung kann sehr kurz ebig sein oder während der 
warmen Jahreszeit anha ten. Seen mit Eisbedeckung während der ka ten Jahreszeit 
können eine inverse Schichtung aufweisen. Eine obere kä tere (< 4 °C) Wasserschicht 
 agert auf wärmerem Wasser. Wasser hat bei 4 °C seine größte Dichte und bei einem 
geschichteten Wasserkörper hat die tiefere Wasserschicht eine Temperatur von etwa 
4 °C. 

3.17 
Entnahme von Unterproben 
Unterprobe, die aus einer bekannten Tei menge der Gesamtprobe ent-
nommen wird und repräsentativ für die Menge und die Artenzusammen-
setzung der Gesamtprobe ist 

3.18 
thermok ine Sprungschicht (Meta imnion) 
Schicht in einem thermisch geschichteten Wasserkörper, in dem der 
Temperaturgradient am höchsten ist 
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